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Christian tBrockmeyer
»Habe ich em Vorbild?«
Antworten Von Schülern und Schülerinnen

»Im modernen Bıldungssystem verfällt dıe Idee der verkörperten Erkenntnis In den
Lehrenden w1e ın den Studierenden« (Peter Sloterdi1]k). Dıiese dıagnostischen Worte
Sloterdijks AdUus dem Anfang der achten Dekade des VETZANZCNCH Jahrhunderts sple-
geln einen Prozess, der sıch untergründıg gerade in unseren Tagen durch den schul1-
schen Alltag zieht Schülerinnen und Schüler iragen nıcht 11UT nach der Verwendbar-
keıt des Unterrichtsstoffes, sondern suchen zugleıich In unterschiedlicher Intensıtät

nach einem zukunftsfähıgen Bıld VON sıch selbst, das S1E dıe Lernimpulse
schlıeßen können.
abe ich ein Vorbild? Miıt dieser rage kann den Konzepten eines zukunftsfähigen
Bıldes Von sıch selbst nachgegangen werden. Schülerinnen und Schülern eiınes pPr1-
vaten katholischen Gymnasıums östlıchen and des Ruhrgebietes fanden sıch
über die eıt der Jahreswende 2007/2008 bereıt, ein1ge Beıiträge dieser Frage
verfassen.
Diesen Schülerinnen und Schülern sSEe1 dieser Stelle für hre Bereıitschaft und iıhr
Entgegenkommen, die sehr eigenen Gedanken Ööffentlich zugänglıch machen,
herzliıch gedankt.

(1) Wenn ich hrlıch bın, habe ich och nıcht 1e] er nachge-
aC ob und WEeNn Ja welche Vorbilder ich habe Beım intens1ıveren
Nachdenken wırd MIr bewusst, dass ich eigentlıch eın richtiges Vorbild
in Sınne eıner einzelnen Person habe, sondern dass ich eher versuche,
E1ıgenschaften bestimmter Menschen, dıe mIır wiıchtig sınd und dıe für
miıch Vorbildcharakter aben, anzunehmen. Diese Personen sınd ZU

e1spie meıne utter, meıne (QOma oder meıne Patentante.
Stars, Schauspieler, Sänger und andere berühmte, reiche und unerreıich-
bare Leute bedeuten MIr nıchts, S1e sınd ınfach weıt WCS Wer iıhren
dealen hınterher rast, verliert sıch In einer Traumwelt; denn nıcht Jeder
ann sıngen WIEe hıtney Houston oder tanzen WI1Ie Justin Timberlake
1e1e Kınder Taumen VoNn dıeser Berühmtheiıt und dem verme1ıdliıchen
Talent Als ehrenwert bezeichnen ist vielleicht das Spenden Von eld

Krebshilfen oder Urganısatıonen In dıe Driıtte Welt Hıerbeli ist 6S
Jedoch schwer trennen, W as ZUT Verbesserung des Images dient und
W ds wirklıche Hılfsbereitschaft sıgnalısıert. Be1 Berühmtheıten ist s
och schwieriger, diıesen nterschıe erkennen, als be1 Menschen des
näheren mieldes
Ich bleibe also heber be1 Personen, dıe ich kenne, die mMI1r wıchtıig sınd
und etwas edeuten So ann ich„ meın Vorbild ist eın Puzzle adus
mehreren Menschen aus meınem näherem e1s Ich bewundere die
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Stärke meıner Mutter, iıhren Kampfgeıst und das Durchhaltevermögen.
Meıne (Oma hat miıch urc ıhre lıebenswürdıige und ihre roßzügı1g-
keıt geprägt und meıne Patentante durch ıhre offene und ıhr Ver-
ständnıs SOWIe dıe Fähigkeıt zuzuhören und ınfach uUurc dıe eptanz
jJedes Menschen. Diıiese Werte SInd mIır wichtiger, als berühmt, reich und
eJubelt werden. eute, dıe WITKI1IC ejubeln und bewundern
sınd, Sınd dıejen1ıgen, dıe sıch (auch) prıvat und mıt ihrem SaNnzZch Enga-
gement Faschismus, Intoleranz und Antısemitismus einsetzen. Je-
der, der dieses mıt SaNnzZCH Herzen versucht und sıch dagegen einsetzt,
ist für miıch auch eın Vorbild
Anna Sa Klasse

(2) 1e1e Leute in meınem er en Vorbilder w1e Sportler, cChau-
spieler und Sänger. SO WAaTr das be1 MIr och nlıe, we1l ich immer enke,
dass 7 B Sänger wen12 bewegen, obwohl S1e berühmt sınd und 1C6-
latıv 1e] aCcC en
Bıs ich zehn Tre alt WAaäl, hatte ich er gar eın Vorbild och ann
bın ich in einen Turnvereın eingetreten. Und se1ıtdem meıne Traınerin
dort ZU ersten Mal mıt MIr gesprochen hat, bewundere ich S1e Ich habe
bıs Jetzt och keınen welılteren Menschen getroffen, der eiıne freundlı-
che, fröhliche und offene Ausstrahlung hat und mıt jedem Menschen
geduldıg und hebevoll umgeht. Und obwohl auch S1e schwerwıegende
famılıäre TODIeEeMe hat, kümmert S1e sıch jJeden und nımmt alle d
WwI1Ie sS1E SINd. Ich kenne außer iıhr keiınen Menschen, den WITKIIC alle
mögen und dem nıemand etwas auszZzusetzen hat er hatte ich mI1r
VOTSCHNOMMCN, SCHAUSO werden WwI1Ie s1e, und wollte eiıne Zeıt lang
Sal auch Tralınerin werden.
Dre1 anre später rklärte MIr en AT  ‘5 ass ich auf rund eıner rTkran-
kung Rücken nıe wlieder turnen urie Für miıch War 1e6S eın Weltzu-
sammenbruch, weıl Iurnen ZU) ogrößten Teıl meılnes Lebens geworden
Wr Das E Was ich tal, WAäal, meıner Traıneriın fahren Sie frÖs-
tete miıch auf dıe richtige Art, die ich Tauchnte und dıe nıcht e1In-
mal meıne Mutter oder meın ater mMIr geben konnte, und sagte Mir, dass
ich trotzdem immer ZU Tramıng kommen So und immer wıllkommen
se1 Dies bedeutete mMI1r csehr 1el Und ich wusste, ass diese uImunte-
TunNg, das Angebot ZUT Unterstützung N1IC AdUus Miıtle1d kam, sondern VO

ınnen, und ass sS1e 6S ernst meınte.
Nun bın ich wlieder Tre1 Tre älter und zweiıftle 1e] Ööfter als er
Verhalten VON Menschen. Inzwiıschen, 1Un selber TIraınerın für dıe Jün-
9 1N! ich auch meıne Tralnerin nıcht mehr »perfekt«. He MO-
SCH s1e; weıl S1Ee en nett und BerzZic ist, doch 1es bringt gleichze1-
t1g mıt sıch, ass sS1e sıch für nıemanden WITKI1C einsetzen annn oder
sıch ber ınge, dıe ihr wichtig sınd, streıten kann, weıl S1e damıt immer
Jemanden verletzen würde. anchma habe ich das efü dass Ss1e
Leute vorschickt, ınge regeln, amı S1e nıcht negatıv au
Deshalb habe ich für mich beschlossen, nıcht SCHAUSO werden WIEe S1e
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Ich möchte auch mal engagıert für ınge kämpfen, dıe MIr wichtig Sınd,
und ınfach mal aut meılne Meınung 9 auch WeNnNn andere dagegen
SINd. och das ändert nıchts daran, ass meıne Traiınerin meın Vorbild
ist, enn ich habe mMIr VOTSCHOMMCN, jeden Menschen bedingungslos
anzunehmen, WwIe S1Ie S® vorlebt, und Menschen helfen, WenNnn S1e Prob-
leme en und keınen Ausweg sehen.
Es ist mMIr Nun schon ein Daar Mal gelungen, diese Vorsätze verwirklı-
chen und Menschen WITKI1C helfen Ich weı1ß, ass ich nıemals
stark SCWESCH wäre, WenNnn ich meılne Traınerin nıcht vorher gekannt

Dies el für mich, ass ich immer versuchen werde, ıhre posıt1-
Ven E1ıgenschaften übernehmen und ihre Menschenkenntnis be-
kommen, aber gleichzeıltig versuche, andere Verhaltensweıisen, dıe mır
wichtig SInd, erlernen und gebrauchen, damıt ich auch eınmal eiıne
starke und eigene Persönlichkeit bekomme
Kırsten D: Klasse

(3) Meın Vorbild ist Clemens Frıitz Ich inde, ass MIr
denn ich spiele auch Fußball WwWI1Ie uberdem spielt auch auf
der Posıtion WIEe ich rechtes Miıttelfeld). Er edeute für miıich viel!
Ich versuche, gut werden WIE Vor eın paar Oonaten habe
ich mIır dıe Haare SCHAUSO, WwWIe S1e hat, schne1den lassen. Ich habe
auch viele Poster VoNn ıihm uberdem habe ich MIr SC Fußballschuhe
gekauft. uch wıieder dıe gleichen, die hat

Jannik B. Klasse

(4) Ich persönlıch habe eın Vorbild Er 61 Steve ash und ist TOIN-
basketballer ın der Nordamerıkanıschen Basketballlıga NB  > Er ist meın
Vorbild, da eın uler Basketballer ist und ich SCHAUSO gut 1im Basket-
ball se1n möchte. och wI1e abseıts des Courts ist, we1lß3 iıch nıcht, 11UT
ass WIe alle Menschen Fehler hat
So komme ich einem Punkt, Stars als Vorbilder nıcht gul SInNd.
Wenn Sportler open Z eıspıiel, ann open dıe Jugendlichen viel-
leicht auch, und das hat negatıve Folgen. en körperlichen kommen
auch gelistige Folgen hınzu.
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Darum meıne ich, ass Ian nıcht unbedingt Stars als Vorbilder en
ollte, sondern 1e] mehr Alltagshelden. Feuerwehrleute und Polızısten,
dıe jeden Tag ıhr en aufs p1e setizen, uUuNseTEeSs reiten der
eıne Mutltter dıe ZWEeI Jobs hat, sıch und ihr ınd ernähren, und
trotzdem CS schafft, ihren Sohn ZU Sport fahren
ılıppe P Klasse

(5) Neın, habe ich N1ıC Meıner Meınung ach sollte INan se1n, WwI1Ie
INan selbst ıst, und nıcht WIEe andere. Man sollte das tun, Was Inan sel-
ber für richtig hält, nıcht anderen nacheıfern, enn INan annn nıe se1ın
WIe S1e Schlıeßlic ware 6S auch langweılıg, WEeNnNn alle Menschen das
Gleiche mögen, machen und en Ich ewundere ein1ıge E1ıgenschaf-
ten und ınge Menschen, z.B ass vrıl Lavıgne (Sängerıin AaQus Ka-
na eın Ist, aber sıch trotzdem nıcht unterkriegen lässt und ass s1e
gute us1 macht der ass einıge Stars etwas VOoN iıhrer Gage spenden,

AImnen Menschen eın besseres en ermöglıchen. An meınen
ern bewundere ich, ass sS1e miıch bedingungslos hıeben und MIr hel-
fen, Wenn ich ihre brauche ber meılne Vorbilder sınd sS1e deswe-
SCH alle nıcht uberdem en Vorbilder nıcht 11UTr gute Seıten, enn S1e
sınd Menschen, und Menschen machen Fehler, deswegen ist ıhr Iun
N1IC unbedingt immer das ichtige.
TOtZzZdem akzeptiere ich, WeNnn andere Menschen Vorbilder aben, dıe
ihnen vielleicht helfen, 1ele und een finden Meıne Meınung ist
aber ach WIe VOT, ass jeder selne eıgene Persönlıc  eıt entwıckeln und
seinen eigenen St1l finden sollte., auch WEn 6S manchmal schwier12 ist.
diıes umzusetzen
ohanna F Klasse

(6) Ich habe eın Vorbild, da ich miıich nıcht festlegen möchte. Es g1bt
viele Promıs, eKannte oder andere, dıe ich als Vorbild NENNEN könnte,
aber VoNn denen en viele NUrTr eiıne E1ıgenschaft, die MIr gefällt und dıe
ich auch SCIN en würde. ber 6S g1bt keıne Person., der ich es
perfekt 1n Wenn 6S eiıne Person aus ara Conner, ee€e und Her-
mıne (aus Harry Potter) geben würde, könnte ich diese » V OrD11A« NCMN-
DeN
Wer für ]Jemanden eın » Vorbild« lst, ist jJedermanns eigene nNiSCNEI-
ung! l
Marıa Ü Klasse

( Neın, ich habe keıne Vorbilder, da ich denke, ass S1Ee eiınen LLUT VO
eigenen Charakter blenken anchma en ich, ich würde SCINC
hübsch se1n wI1e dıe Schauspieler oder Sänger oder WCeTI, aber dann
denk ich immer, ass das Aussehen doch eigentlıch nıchts mıt den 1a
lenten tun hat, dıe jeder hat, und ass INan, WenNnn Ian immer NUur da-
ach strebt, Jemand anders se1n, 11UT eıne bıllıge opıe Von Jjemandem
Ist, VON dem INnan allerhöchstens dıe utlen Seıiten »richt12« enn Denn
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WeT ann schon behaupten, ass Johnny Depp, mma Watson oder
VT1 Lavıgne gut kennt, se1n wollen wWwI1Ie s1e°
uberdem habe ich gemerkt, ass 6S nıcht gut ist, sıch verstellen oder
bestimmte E1ıgenschaften und Angewohnheıten unterdrücken,
deren gefallen. Man ass dıe angestaute Wult und Irauer den
Menschen AaUS, dıe INan me1lsten Mag, bıs diese 6S dann nıcht mehr
aushalten und INan sıch 1Ur och streıtet.
Ebenso habe ich gemerkt, ass IHNan sıch selber nıcht mehr In die ugen
sehen kann, WenNnn INan sıch Sanz anders verhält, als WenNnn INan 6S

hätte, Wenn InNnan N1IC die Meınung eines Vorbildes dıiıesem ema
gehö
er hat seinen eigenen Geschmack Soll InNan den Jetzt ändern, 1Ur
sıch kleıden WIE Mary-Kate sen oder Chrıstina gullera” Natür-
iıch ist 6S eıne gute rfahrung, sıch mal mıt etwas Neuem eSCNAaITtIi-
SCH, aber INnan sıch in Klamotten, dıie INan aus dem ren! heraus
gekauft hat, unwohler als ın Kleıdern, dıe INan kauft, weıl S1e einem g._
fallen
Wenn INlan weıß, ass INan gut aussıeht, ist IHNan glücklıcher, SeIDSTIDe-
wusster und offener gegenüber temden Personen.
Wenn ich mıt einem Pullover me1ner Mutltter (der mIır nıcht gefä durch
dıe auile und ZWel Mädchen MIr kıchernd entgegenkommen, en
ich sofort, dass S1e sıch ber miıch lustig machen, gerade dieses
Pullovers
Genauso ist 68 mıt dem Musıkgeschmack: Man hat vielleicht gelesen,
ass se1n Vorbild DSCINC eia hört, INan selbst aber eher Rock-Pop. Sıch
etia anzuhören, während INan Hausaufgaben macht, könnte eıinen eher
ablenken als dıe gewohnte und somıt beruh1gende Rock-CD Wenn Ian
konzentriert ist, hört INan dıie us1 ZWaTr nıcht, aber dıe Konzentra-
tion hervorzurufen, ist 6S leichter. WenNnn INan sıch In einem Umfeld eI1Nn-
det; ass INan Mag Hıerfür ist dıe Gestaltung des Ziımmers ziemlıch
wichtig Wenn ich eın Vorbild hätte, VON dem ich wüsste, ass er/sıe
ziemlıch ordentlich ist, könnte ich damıt eher nıchts anfangen. Ich
miıch ZW alr auch nıcht wohl, WEeNnNn me1n Zıiımmer otla unordentlıch Ist.
aber ich Mag 6S bunt und verrückt, unsymmetrısch, und aufgeräumt
ıst auch nıcht gul, 6S gemütlıch en
Ich weıß, dass 11an sıch nıcht einfgch wahllos seıne Vorbilder aussucht,
aber me1lstens wırd schon auf das Außere Wert gelegt Selbst WEeNn INan
dieses nıcht tuf, findet INan nıe eın Vorbild, das dem Charaktertyp
Von einem selbst herg1bt Und WCECNN wäre, Tauchte INan keıne
Vorbilder
Wenn INan eIWwWwas sıch nıcht MNag, sollte INan AdUus eigenem ıllen
ändern wollen und NIC weıl eın Star 6S vormacht.
Verena D Klasse
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